
 

 

Gemeindebrief  
ev. Kirchengemeinde Issigheim 

 

Ausgabe 
Juli 2025 bis September 2025 

 
Kirchenvorstandswahl am 26.10.2025 
Vorstellung der Kandidaten*innen 



 

Gottesdienst 
f¿r Kinder und 
Erwachsene in 
der Kirche  
Oberissigheim 

14.09. 10 Uhr 

Kindergottes-
dienst 
im Gemeinde-
haus Niederis-
sigheim 

24.08. 10-12 Uhr 

Aktuelle  n-
derungen zu 
Gottesdiens-
ten:  

Beachten Sie bit-
te die Homepage, 
Aushªnge in den 
Schaukªsten 
oder Hinweise in 
der Presse.  

Gottesdienste in Niederï  

und Oberissigheim 

Datum Zeit Gottesdienst Predigt Ort 

So  27.07. 18.00 Abendgottesdient 
mit Summer  
Feeling 

Prªd.  
Sch¿Çler-
Walter 

NI 

So  03.08. 10.00 Gottesdienst zu 
Krebsbach in 
Flammen 

Team/
christliche Ge-
meinschaft 

OI 

So  10.08. 18.00 Abendgottes-
dienst mit  
Summer Feeling 

Prªd.  
Sch¿Çler-
Walter 

NI 

So  17.08. 18.00 Abendgottes-
dienst mit  
Summer Feeling 

Pfr. Witmer OI 

Di  19.08. 09.30 Schulanfangsgot-
tesdienst 

Pfr. Axmann OI 

So  24.08. 10.30 Gottesdienst Lektorin Frank NI 

So  31.08. 09.30 Gottesdienst Pfr. Axmann OI 

So  07.09. 10.30 Kartoffelfest-  
Gottesdienst ð  
Hit from Heaven 
mit Projektchor 

Pfr. Axmann NI 

So  14.09. 10.00 
 
 
18.00 

Gottesdienst f¿r 
Kinder und Er-
wachsene 
Abendgottes-
dienst 

Team 
 
 
Pfr. Axmann 

OI 
 
 
NI 

So  21.09. 10.30 Gottesdienst Lektorin Frank NI 

Summer -Feeling bis 17.08.2025 
 
Im Anschluss an die Gottesdienste laden die 
Teamer Sie herzlich auf kühle  
Getränke ein.  
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BAND erscheint sechsmal im Jahr. 
 

BAND wird durch viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer verteilt. Sollten Sie einmal kein Exemplar erhalten 
haben, so wenden Sie sich bitte an unser Gemeindeb¿ro. 
 
 

Redaktionsschluss der nªchsten Ausgabe: 03.09.2025 

Ev. Kindertagesstªtte  
Luthers Apfelbaum 

 Wilhelm-Busch-Ring 7 
 63486 Bruchkºbel 
 Tel.: 06181/740587 
 Fax.: 06181/9453835 

kita.luthersApfelbaum@ekkw.de 
 

Katharina-von-Bora-Schule 
Grundschule der EKKW 

 Leopold-Wittekindt-Str. 2 
 63486 Bruchkºbel 
 Tel.: 06183/928801 
 Fax.: 06183/928802 
 kvb-schule@ekkw.de 
 www.kvb-schule.de 
 
Zuwendungen an die Gemeinde erbit-
ten wir auf unser Spendenkonto  

 
Sparkasse Hanau 

IBAN  
DE09 5065 0023 0037 1554 54 

Ev. Pfarramt f¿r Issigheim 
 An der Kirche 3 
 63486 Bruchkºbel 
  
 Pfarrer Stefan Axmann 
 Tel.: 06181/77707 
 Mobil: 0176/21753545 

stefan.axmann@ekkw.de 
 

¥ffnungszeiten des  
Ev. Gemeindeb¿ros 

 Di., Mi., Fr. 9.30 - 11.30 Uhr 
 und Fr. 16.00 - 18.00 Uhr 
 

 Gemeindesekretªrin  
 Frau Dilema 
 Tel.: 06181/77707 
 Fax.: 06181/577898 

pfarramt.issigheim@ekkw.de 

 www.ev-kirche-issigheim.de 
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Auf den Weg 
 

Vom Wert der schweren Zei-
ten  
 
Die Diskussion ist vorprogrammiert.  
Jeden Morgen. Und wahrscheinlich wird sie 
an tausenden von Fr¿hst¿ckstischen zur 
gleichen Zeit gef¿hrt. Der Grund: Mein 
Sohn Leo, 7 Jahre, pickt sich immer die 
Salami vom Toast ï und lªsst den Toast 
ohne Belag links liegen. 
 
Geht nat¿rlich nicht. Es kann nicht gut 
sein, sich nur von Wurst allein zu ernªh-
ren, sage ich mir. Deshalb habe ich mir 
eine mehrstufige Strategie zurechtgelegt.  
Es gibt immer nur ein kleines St¿ck Toast 
mit Salami.  
 
Erst wenn beides weg ist, gibt es mehr. 
Und Leckereien wie Actimel von der sich 
mein Sohn gerne ausschlieÇlich ernªhren 
w¿rde, gibt es ebenfalls nur dann, wenn 
das Brot weg ist.  
 
St¿ck um St¿ck kªmpfen wir uns durch 
die Toastscheibe. Das Gute: Meine Strate-
gie geht meist auf. Und wahrscheinlich 
merkt auch mein Sohn, dass der Toast gut 
f¿r ihn ist. Dass es sªttigt. Zumindest bes-
ser ist als Wurst allein. Trotzdem ist schon 
jetzt klar: Wir werden auch morgen wie-
der miteinander ringen. 
 
Ich glaube, dass Gott auf ªhnliche Weise 
immer wieder mit mir ringt. Denn auch ich 
picke mir gerne die Rosinen aus der Bibel 
und damit die Wurst vom Glaubensbrot.  

¶ Gerne soll Gott f¿r mich umfassend 
sorgen (1. Petrus 5,7),  

¶ Meine Gebete ohne Umschweife er-
hºren (Matthªus 7,7).  

¶ Und gerne lasse ich mich von seinen 
Engeln auf Hªnden tragen (Psalm 
91,12).  

 
Nachfolge kann so schºn sein. 
Eine kleine Episode aus dem Matthªus-
evangelium macht aber deutlich, dass 
mehr dazu gehºrt. In dieser Geschichte 
wollen Jesus und seine J¿nger in einem 
Boot auf die andere Seite des See Ge-
nezareth (Matthªus 8,23-27). 
 

Die Geschichte kºnnte so angenehm wei-
tergehen: Und sie lieÇen sich ¿ber den 
spiegelglatten See in den Sonnenunter-
gang gleiten, Jesus ºffnete seinen riesigen 
Picknickkorb und alle konnten endlich mal 
ordentlich reinhauen und danach ein Ni-
ckerchen halten. Was die J¿nger wirklich 
erwartete, kºnnte anders nicht sein. 
ĂPlºtzlich brach auf dem See ein gewalti-
ger Sturm los, sodass das Boot von den 
Wellen ¿berflutet wurdeñ, berichtet Mat-
thªus.  
 
Und das Beste: Jesus scheint das alles gar 
nicht zu k¿mmern. Wªhrend seine J¿nger 
schon mit ihrem Leben abschlieÇen, 
schlªft er. So sieht Nachfolge auch aus.  
 
Wer mit Jesus in einem Boot unterwegs 
ist, kann auch nass werden ï und manch-
mal scheint es, als ob das Gott auch noch 
vºllig egal ist. Wo ist Gott? Mitten im 
Sturm! Was folgt, ist die Lektion f¿rs Le-
ben. Mit wenigen Worten stillt Jesus den 
Sturm. Er sagt damit: Ruhig Blut, diese 
Situationen gehºren dazu. Aber auch dann 
entgleitet mir nichts. Ich bin bei dir.  
Und du wirst mich gerade in diesen Mo-
menten am stªrksten sp¿ren und erleben. 
Das sind die Brot (pardon Toast)-Momente 
f¿r meinen Glauben.  
Die schweren Zeiten, die Zweifel und Gott 
weit weg. 
 
Einfach sind sie nicht. Und wie ich mit 
meinem Sohn wird auch Gott mit mir noch 
einige Anlªufe brauchen, um mir dieses 
Brot schmackhaft zu machen. Aber ich 
merke immer mehr: Diese Erlebnisse ge-
hºren nat¿rlicherweise zur Nachfolge da-
zu. Und es sind gerade diese Momente, 
die meinen Glauben dauerhaft, stark und 
reif machen kºnnen. Viel mehr als ein 
Gl¿cksmoment nach dem anderen.  
Denn diese Zeiten lassen mich in Gottes 
Arme laufen, machen mich von ihm ab-
hªngig.  
 
Ich mache mich neu auf die Suche nach 
ihm ï und ich merke, dass er nicht nur bei 
ruhiger Fahrt f¿r mich sorgt, mich hºrt 
und mich trªgt.  
Sondern gerade mitten im Sturm. 
 
Ihr Pfarrer Stefan Axmann 



Es ist wieder soweit!!! 

Zeltgottesdienst zu Krebsbach 
in Flammen 

 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst f¿r die ganze Familie, gemeinsam mit 
der christlichen Gemeinschaft Oberissigheim am 
 

03. August um 10 Uhr 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst Fr¿hshoppen und Mittagessen, Spiel am 
Gemeindehaus und abends das traditionelle Entenrennen. 
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<rªfqj|´~ª«®]|h«µ]qz Á¿ÁÄ ]{ ÁÅÏÀ¿ÏÁÄ 
6fq y]|hrhrjªjÐ µjrz ÓÏ 

 

Pzªryj M®rfyjª 
ÄÀ ;]qªjÐ A6 
,r§zÏ Ajf~§®ª~§q~z~pr|  
Þ5]¯«q]z®«- ̄ |h .ªä
|`qª¯|p«µr««j|-
«fq]o®zjªr|ß  
 
ÓÏ rfq h]´~| ²ejªºj¯p® 

er| h]«« <rªfqj zje® ¯|h zjej|ä
hrp ezjre® h¯ªfq >j|«fqj|Ð hrj 
«rfq jr|eªr|pj|Ð {r®pj«®]z®j| 
¯|h pj{jr|«]{ pz]¯ej|Ï 
 
Mfqµjª§¯|y® r| hjª 4j{jr|hjä
]ªejr®Ñ >¯«ry§ª~xjy®j o²ª 4~®ä
®j«hrj|«®j ¯|h ej«~|hjªj Ujªä
]|«®]z®¯|pj|Ï 
.´Ï <r®] =¯®qjª« !§ojze]¯{ 
;¯pj|h]ªejr® 

,ªÏ ;~fqj| >j¯ªj® 
ÅÁ ;]qªjÐ ?6 
,r§z~{-*qj{ryjª 
 
Ó rfq j®µ]« o²ª hrj 4jä
{jr|hj ®¯| {¢fq®jÏ 
 

Mfqµjª§¯|y® r| hjª 4j{jr|hjä
]ªejr®Ñ )j«¯fqj ´~| `z®jª|j| 
=j¯®j|Ð hrj ]zzjr|j º¯q]¯«j «r|hÏ 

>]ªr~| Urjq{]|| 
ÅÁ ;]qªjÐ ?6 
>jhrºr|r«fqj  
3]fq]|pj«®jzz®j 
 
Ó {rª ¯|«jªj 4jä

{jr|hj ¯|h jr| zjej|hrpj« 4jä
{jr|hjzjej| «jqª ]{ 5jªºj| 
zrjpj|Ï 
 
Mfqµjª§¯|y® r| hjª 4j{jr|hjä
]ªejr®Ñ ,r]y~|rj 

;¢ªp .z®~| ,rªy« 
ÃÂ ;]qªjÐ ?6 
3]fqyª]o® o²ª  
.zjy®ª~®jfq|ry 
 
Ó 6fq xj®º® «jr® f] 
Â¿ ;]qªj| r| hjª 
4j{jr|hj 6««rpqjr{ 
r| hjª ;¯pj|h]ªejr® 

®`®rp er| ¯|h «jr® ²ejª ÀÀ ;]qä
ªj| r{ <rªfqj|´~ª«®]|hÏ 
>rª zrjpj| ejrhj Aª®«®jrzj hjª 
<rªfqj|pj{jr|hj 6««rpqjr{ «jqª 
]{ 5jªºj|Ô 
 
Mfqµjª§¯|y® r| hjª 4j{jr|hjä
]ªejr®Ñ <r|hjªæ ̄ |h ;¯pj|h]ªä
ejr®Ð )]¯]¯««fq¯««Ð Ujªer|h¯|p 
º¯ Ujªjr|j| 



- BAND  - 04/2025 -  8 

<rªfqj|´~ª«®]|h«µ]qz Á¿ÁÄ ]{ ÁÅÏÀ¿ÏÁÄ 
6fq y]|hrhrjªjÐ µjrz ÓÏ 

M]|hª] [j|yjª 
ÄÀ ;]qªjÐ A6 
)]|yy]¯ooª]¯ 
 
Ó rfq ¯|«jªj 4jä
{jr|hj ]y®r´ 
{r®pj«®]z®j| ¯|h 

h]º¯ ejr®ª]pj| {¢fq®jÐ h]«« 
¯|«jªj <rªfqj jr| Aª® hjª )jä
pjp|¯|pÐ hj« 4z]¯ej|« ¯|h hj« 
{j|«fqzrfqj| >r®jr|]|hjª« o²ª 
]zzj ezjre®Ï 6fq {¢fq®j {jr|j 
3`qrpyjr®j| jr|eªr|pj|Ð ¯{ 
|j¯j 6hjj| ¯|h 6{§¯z«j r| ¯|ä
«jªjª 4j{jr|hj º¯ ´jªµrªyzrfqj|Ï  
 
Mfqµjª§¯|y® r| hjª 4j{jr|hjä
]ªejr®Ñ !ªejr® {r® <r|hjª| ¯|h 
;¯pj|hzrfqj| 
[¯«]{{j|]ªejr® ºµr«fqj| hjª 
<´)-Mfq¯zj ¯|h hjª <rªfqj|pjä
{jr|hj  

,ªÏ )jª|h ,²zojª 
ÅÁ ;]qªjÐ ?6 
6O-.¶§jª®j 
 
Ó {rª hrj zjej|hrpj 
4j{jr|hj ]z« <rªfqj 
´~ª Aª® ¯|ejhr|p® 
µrfq®rp r«® ¯|h rfq 

rqªj [¯y¯|o® ¯|®jª hj| «rfq 
`|hjª|hj| )jhr|p¯|pj| ]¯o 
)]«r« ¯|«jªjª r{{jª µrjhjª |j¯ 
º¯ r|®jª§ªj®rjªj|hj| 4z]¯ej|«ä
®ª]hr®r~| µjr®jª {r®pj«®]z®j| 
{¢fq®jÏ  
 
Mfqµjª§¯|y® r| hjª 4j{jr|hjä
]ªejr®Ñ 4j«®]z®¯|p 4~®®j«hrj|«ä
®jÒ <r|hjª- ̄ |h ;¯pj|h]ªejr®Ð 
r|«eÏ <r®]Ò 3r|]|ºj| 

Wir sind sehr gl¿cklich, dass sich in unserer Gemeinde Menschen gefunden 
haben, die bereit sind, bei den kommenden Kirchenvorstandswahlen am  
26. Oktober 2025 zu kandidieren. Gemeinsam f¿r Issigheim! 
 
10 Personen stehen zur Wahl bereit, aus denen acht Personen den k¿nftigen 
Kirchenvorstand bilden. 



L~ejª® Aj«®ªjrfq 
ÃÈ ;]qªjÐ ?6 
,ªÏ-6|pÏ .zjy®ª~®jfqä
|ry ¯|h 6|o~ª{]®rä
~|«®jfq|ry 
 

ÏÏÏ hrj 4j{jr|hj jr| 
zjej|hrpjª )j«®]|hä
®jrz hj« =jej|« r| 6«ä

«rpqjr{ r«®Ï ,]ejr r«® hjª <jª| 
¯|«jªj« 4z]¯ej|« ºjr®z~« ]y®¯jzz 
¯|h µrfq®rpÏ 6fq {¢fq®j hrj 
y²|o®rpj .|®µrfyz¯|p hjª 4jä
{jr|hj {r®pj«®]z®j|Ï 
 

Mfqµjª§¯|y® r| hjª 4j{jr|hjä
]ªejr®Ñ Urjzo`z®rpyjr® hjª 4jä
{jr|hj]y®r´r®`®j| 
Þ<r|hjªp]ª®j|Ð Mfq¯zjÐ 4~®®j«ä
hrj|«®j ejr ,~ªooj«®j|Ð Iª~xjyä
fq~ªÐ Óß <rªfqj qj¯®jÐ {~ªpj| 
¯|h ²ejª{~ªpj| 

!||ry] Mº¯®®] 
ÂÆ ;]qªjÐ L~­h~ªo 
M§~ª®zjqªyª]o® 
 
Órfq jr| .qªj|]{® «¯ä
fqjÐ ejr hj{ rfq <rªfqj 
¯|h 4j{jr|hj]ªejr® 
]y®r´ {r®pj«®]z®j| 

y]||Ï 6fq {¢fq®j |j¯j 6hjj| 
¯|h Ur«r~|j| jª]ªejr®j| ¯|h ejr 
hjª P{«j®º¯|p ¯|®jª«®²®ºj|Ï 
 
Mfqµjª§¯|y® r| hjª 4j{jr|hjä
]ªejr®Ñ <r®] =¯®qjª« !§ojze]¯{ 
¯|h <]®q]ªr|]-´~|-)~ª] Mfq¯zj  

L~z]|h  
Vjqy]{§ 
ÄÃ ;]qªjÐ A6 
)]|y]|pj«®jzz®jª 
 
ÏÏÏµrª zjej| r| jr|jª 
®~zzj| <rªfqj|pjä
{jr|hjÐ hrj ²ejª 
4j|jª]®r~|j| ¯|h 

´jª«fqrjhj|j 6|®jªj««j| >j|«fqj| 
º¯«]{{j|eªr|p®Ï 4jª|j µrzz rfq 
h]ª]| {r®]ªejr®j|Ð h]«« h]« ]¯fq 
r| [¯y¯|o® «~ ezjre® ¯|h !|pje~ä
®j pj«fq]ooj| µjªhj| y¢||j|Ï 
Mfqµjª§¯|y® r| hjª 4j{jr|hj]ªä
ejr®Ñ 3r|]|ºj|Ð <~{{¯|ry]®r~|Ð  

=¯y]« ,j|®zjª 
ÁÆ ;]qªjÐ ?6 
M®¯hj|® 6|o~ª{]ä
®ry ÞOP-
,]ª{«®]h®ß 
 
{rª hrj !ªejr® r{ 
<rªfqj|´~ª«®]|h 

r| hj| zj®º®j| Å ;]qªj| ´rjz 
M§]­ pj{]fq® q]® ¯|h rfq h]ä
ejr ´rjz zjª|j| ¯|h ejµrªyj| 
y~||®jÏ 6fq µrzz µjr®jªqr| hrj 
;¯pj|h]ªejr® r| hjª 4j{jr|hj 
¯|®jª«®²®ºj| ¯|h {rfq pj|jªjzz 
o²ª hrj 4j{jr|hj jr|«j®ºj|Ï  
 
Mfqµjª§¯|y® r| hjª 4j{jr|hjä
]ªejr®Ñ ;¯pj|h]ªejr® ¯|h ejä
«~|hjªj 4~®®j«hrj|«®j 
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Gefl¿chtete im Fokus ï  
Vielfalt als Stªrke 

 
 
Das Thema Gefl¿chtete r¿ckt im Herbst 2025 verstªrkt in den Mittelpunkt 
der ºffentlichen Veranstaltungen in Hanau und Umgebung. Organisiert vom 
Diakonischen Werk Hanau-Main-Kinzig und dem Ev. Forum Ha-
nau+, werden verschiedene Aspekte gesellschaftlicher Teilhabe, Integrati-
on und Diskriminierung aufgegriffen. 
 
Am 10. September um 18.00 Uhr in der Alten Johanneskirche Ha-
nau lªdt das Diakonische Werk gemeinsam mit dem Ev. Forum Hanau+ zu 
einem Kurzvortrag und einer Podiumsdiskussion ein. Unter dem Titel 
ĂVielfalt wirkt!ñ diskutieren Gefl¿chtete und Fachleute ¿ber gelingende Ar-
beitsmarktintegration, ¿ber H¿rden wie Anerkennungsverfahren und ¿ber 
die Chancen, die in beruflicher Teilhabe liegen. 
 
Der Diakoniesonntag am 21. September (10.30 Uhr in der Marien-
kirche in Hanau) steht unter dem biblischen Leitwort ĂIhr wisst um der 
Fremdlinge Herzñ (Ex 23,12) und thematisiert in einem Gottesdienst die 
diakonische Verantwortung gegen¿ber schutzbed¿rftigen Menschen. Die 
verschiedenen Arbeitsfelder des Diakonischen Werks werden vorgestellt. 
AnschlieÇend wird es, mit einem kleinen Imbiss, die Mºglichkeit zu Gesprª-
chen geben.  
 
Am 30. September (18.00 Uhr im Weltladen in Gelnhausen) folgt ei-
ne Lesung mit der Bildungsreferentin und Autorin Hami Nguyen, die aus 
ihrem Buch ĂDas Ende der Unsichtbarkeitñ liest. Nguyen spricht ¿ber anti-
asiatischen Rassismus, ¿ber gesellschaftliche Verantwortung und ¿ber die 
Bedeutung von Sichtbarkeit in einer vielfªltigen Gesellschaft. 
 
Die Auswahl der Veranstaltungen macht deutlich: Die Lebensrealitªten ge-
fl¿chteter Menschen und der Umgang mit Vielfalt gehºren zu den zentralen 
gesellschaftlichen Herausforderungen. Die Sprache der Bibel spricht von 
ĂFremdlingenñ ï einem Begriff, der bis heute nachwirkt. Doch gerade ange-
sichts vielfªltiger Migrationsgeschichten stellt sich die Frage, wie eine inklu-
sive Sprache und Haltung aussehen kann, die Zugehºrigkeit statt Ausgren-
zung stªrkt. 
 
Kommen Sie gerne zu einer der Veranstaltungen ï und lernen Sie 
die Arbeit des Diakonischen Werks Hanau-Main-Kinzig kennen. 
Vielfalt braucht Begegnung, Offenheit und gemeinsames Engage-
ment.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Pfarrerin Ute Engel und Samuel 
Mergenthal (Geschªftsleitung: gl.dwh@ekkw.de) oder unter der Website 
https://diakonie-hanau.de 

mailto:gl-dwh@ekkw.de
https://diakonie-hanau.de/spenden/


 

- BAND  - 04/2025 -  11 

F¿r Dich - Segen sp¿ren - Taufe erleben 
 
Am 

Samstag, d. 13. September 2025 von 16-20 Uhr stehen die T¿ren an der Neuen 
Johanneskirche in Hanau wieder weit auf. Willkommen sind alle, die den Wunsch nach 
einer Taufe versp¿ren. 
Insbesondere Erwachsenen gilt die Einladung. Es gibt so viele Gr¿nde, warum Menschen 
sich genau jetzt ihre Taufe w¿nschen: 
ĂWeil ich spirituell auf der Suche bin.ñ ĂWeil ich in einer schwierigen Lebenssituation ge-
sp¿rt habe, Gott trªgt mich.ñ 
 

ĂWeil ich mich der christlichen Gemeinschaft zugehºrig f¿hlen mºchte.ñ 
Diese und noch viel mehr Gr¿nde haben wir bei dieser besonderen Taufaktion in den ver-
gangenen Jahren gehºrt. 
 

Wer einfach kommen will, muss nicht mehr mitbringen als sich selbst. Wir f¿hren ein Ge-
sprªch, um die Taufe so persºnlich wie mºglich zu gestalten. Und wer er seine Taufe fei-
ern will, wªhlt aus: Lieber ruhige Gitarrenmusik oder ein gesungener Pop-Song? Die 
Band CrissCross erf¿llt viele W¿nsche. F¿r manche wird es gut sein, allein zu kommen. 
Aber Freunde und Familie d¿rfen nat¿rlich dabei sein und hinterher mit anstoÇen in einer 
von vielen Ehrenamtlichen getragenen gastlichen Atmosphªre.  
Gern taufen wir auch Kinder an diesem Tag, aber dieses Mal sind uns Erwachsene und 
Jugendliche besonders willkommen. Von 16 bis 20 Uhr sind wir da Ăf¿r dichñ. Im groÇen 
Kirchraum, im Turm und bei gutem Wetter auch im Freien heiÇt es ĂSegen sp¿ren ï Tau-
fe erlebenñ.  
Falls Sie Menschen kennen, f¿r die dieses besondere Angebot eine gute Mºglichkeit sein 
kann, die eigene Taufe zu feiern, sagen Sie es gern weiter. Sollte Sie die Neugier packen 
und Sie haben Lust an diesem Tag mal bei der Neuen Johanneskirche in Hanau, Frankfur-
ter StraÇe 17 vorbeizuschauen, um sich an ihre eigene Taufe zu erinnern: herzliche Ein-
ladung! 
Wir freuen uns! 
 
Margit Zahn, Svenja Neumann, Kerstin Schrºder, Horst R¿hl, Miriam Weiner, Daniel 
Geiss und Team 
Wer vorher schon Kontakt aufnehmen mºchte: Margit.Zahn@ekkw.de 06181 85464 
oder 0163 3014040 

mailto:Margit.Zahn@ekkw.de
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 Konfirmation 2025 
 

Wir gratulieren in diesem Jahr: 
 

Leanna Brendel 
Melissa Hirsch 
Lilly Hussenether 
Ben Jedele 

Annabell Kleinfelder 
Anna-Sophie Koch 
Max Perreault 
Leonie Preissner 
Mia Reith 
Jayden Kºbel 
Valentina Kªss 
Lenie Mohn 
Emma Oder 
Tobias Sticker 


